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der Fassung B der Divisio von 806 auftrat 59). Sie ist aber offenbar auch 
vor der Kaiserkrönung nicht vergessen gewesen 60), sondern am Hofe 
und in der Kanzlei wohl gern in Fällen gebraucht worden, in denen es 
darauf ankam, die kirchlich-imperiale Stellung und Aufgabe des Königs 
hervorzuheben 61). So war es denn wohl kaum ein Zufall, daß sie auch 
im Juli 799 wieder auf tauchte 62), als jener Paderborner Tag vor der 
Tür stand, auf dem, wie Erdmann wahrscheinlich machte, das Programm 
einer Aachener Kaiseridee vorgelegt wurde.

59) MG. Cap. 1 Nr. 45 S. 126 Z. 34f.; vgl. Schlesinger S. 26, 32.
60) Wie ich vermuten möchte, wurde sie vornehmlich gebraucht in mit 

Adresse ausgestatteten Mandaten an einzelne Getreue des Königs, eine Gruppe 
der urkundlichen Überlieferung, von der sich fast nichts erhalten hat.

61) Z. B. in dem von Schlesinger S. 51 nachträglich mit nicht recht 
befriedigender Erklärung angeführten Briefe Karls an seine Gemahlin Fastrada 
von 791 (MG. Formulae S. 510 = Epp. 4 Nr. 20, S. 528), bei dem das psycho­
logische Motiv für die Anwendung sicher gewesen ist, daß die fideles Dei et 
nostri qui hoc e g e r u n t > Avarenkämpfer waren, die für die kirchliche 
Mission gesiegt hatten.

62) MG. DD Kar. 1 Nrr. 188f.
«2a) Vgl. Hoffmann (A. 56) S. 65ff.
62b) Vgl. auch ebd. S. 67.
®8) Oben S. 41.
M) Oben S. 20.

Man hat — eine merkwürdige Entdeckung — in dem Geschichtswerk 
die Ideen Alchwins gefunden und ihn darum, wohl mit Recht, als einen 
seiner „geistigen Väter“ bezeichnet 62a). Die These wird dadurch bestätigt, 
daß gerade auch die Tendenz zur imperialisierenden Wiederbelebung 
jener altkarlingischen Tradition, die so kennzeichnend für es ist, als 
geistiges Eigentum dieses Mannes nachgewiesen werden kann 62 b); sie 
wächst bei ihm aus der Quelle, aus dem Vorbild heraus, das er benutzt 
hat. Und wenn wir von dem Paderborner Tag noch um weitere zwei 
Jahre zurückgehen, so begegnen wir auch seinem politischen Grund­
gedanken wieder, der uns bereits beschäftigt hat 63). Nur daß er jetzt, 
797, einen viel bedeutsameren, weiträumigen Gebrauch von ihm machte 
als zuvor.

Auch bei diesem Schritt hatte er wieder einen Vorläufer, der sein Vor­
bild werden konnte. Es war derselbe wie früher, sein heimatlicher Ge­
währsmann Beda. Dieser hatte ja, wie wir wissen 64), in seiner anglischen 
Kirchengeschichte die Unterstützung der friesischen Mission des Angel­
sachsen Willibrord durch die „imperiale Autorität“ des fränkischen Haus­
maiers Pippin des Mittleren erwähnt und dabei auf den fränkischen 
Bundesgenossen, der durch die Unterwerfung des Friesenherzogs zu einer 


